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Das Folienmeer, welches man sonst von der Augsburger Puppenkiste kennt, kommt auch bei der Aufführung in Buseck zum Einsatz.

Wenn der Regen nicht aufhört
Geschichte vom >>Regenmacher« auf die Bühne Eebracht

Buseck (siw). Die langanhalten-
den Ovationen am Ende der
einstündigen Auffiihrung hat-
ten sich die Gmndschüler cler
Goetheschuie Großen-Buseck
hochverdient. Die Geschichte
vom »K1einen Regenmacher«
von Bernd Klaus Jerofke wurde
in der voll besetzten Aula der
Gesamtschule nicht nur als
Theatersttlck auf die Bühne
gebracht, sondern auch auf-
wendig musikalisch in Szene
gesetzt.

Die stellverlretende Musik-
schulleiterin Andrea Eckwert

appellierte an das Publikum:
»Genießen sie mit den Augen
und nicht hinter dem Handy.
Es lohnt sich.« Sie sollte recht
behalten. Schon der Auftakt
mit verschiedenen Percussion-
Instrumenten und Klangscha-
len und dem Zrrpfen auf Gei-
gen und Cellies gestaltete sich
zu einem wunderbaren Klang-
erlebnis. Der Chor unter der
l,eitung von Regina Köther
wussle mit starken Stimmen
und bewegten Auftritten zu
begeistern.

Auch die Band (Dora Böttner

und Lasse töy§noja) setzte
zwischen den Szenen musika-
lische Al<zente. Unaufdringlich
begleitete Marion Bathe das
Geschehen am E-Piano.

Die Übergänge zwischen Mu-
sik und'Iheater (Regie fiiLhmen
Svenia Wagner und Elisabeth
Güntner) verliefbn fließend.
Dass Schüler, die in verschie-
denen Gruppen mitwirkten,
hin und her liefen, störte
kaum die harrnonische Ge-
samtleistung.

Zum Inhalt: In der ersten
Szene beklagen sich die Kin-

der tiber die Hitze und Tro-
ckenheit. Mit einem Regen-
tanz beschwören sie den Wet-
telgott. und tat§ächlich er-
scheint ein Regenmacher samt
seines verpeilten Dieners. Mit
einern Zauberspruch bewirkt
er, tlass der ersehnte Regen
fällt. Die Erde versinkt im
Nass, weil dem Regenmacher
der Spruch zur Beendigung
der Flut nicht einfällt. Das
Wasser steigt höher und hö-
her, die Kinder haben Angst
zu ertrinken und bringen sich
auf einem Berg in Sicherheit.

Erst untel Wasser erfährt der
Regenmacher von Fantasiewe-
sen das richtige Zauberwort -
und außerdem, was es mit der
Wasserverschmutzung auf
sich hat.
Am Freitagvormittag fand

nochmals eine Vorstellung vor
den Mitschiiler statt. Eine fi-
nanzielle Zuwendung gab es

aus dem Programm »Kultur
macht stark« vom Bundesmi-
nisterium liir Bildung und For-
schung und vorn Hessisches
Ministerium für Wissenschaft
und Kunst.


